
1| Das Hotel im First Nations-Kulturzentrum Wendake wurde im Stil eines traditionellen
Langhauses errichtet.  2| Die Möblierung der drei Doppelzimmer im Leuchtturm Pot à
l’Eau-de-vie im Sankt-Lorenz-Strom zitiert den maritimen Stil der Region.  3| Das Hotel im
Leuchtturm ist nur vom Wasser her über einen Steg zugänglich.  4| Rot und weiß leuchtet
die traditionelle Holzfassade des Leuchturms. In 19 von 43 Leuchttürmen in der Gaspésie
können Reisende auf der Route der Leuchttürme (Route des Phares) übernachten.
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INFOrmATIONeN
Flüge mit Air Canada, z.B. von
Frankfurt/M. über Montréal nach
Québec, www.aircanada.com 

www.tourismewendake.ca,
www.duvetnor.ca

W
er träumt nicht
davon, das Leben
der First Nations
einmal hautnah
kennenzulernen?

Mehr über ihre Lebensgewohn-
heiten, ihre Kunst und Kultur zu
erfahren? Im Huronen-Reservat
Wendake in der kanadischen 
Provinzhauptstadt Québec wird
dieser Traum wahr. Die Enklave
befindet sich im Flusstal des Saint-
Charles, zwölf Kilometer von der
Stadtmitte entfernt. Dieses kultu-
relle Zentrum beherbergt auch ein
Hotel im Stil eines traditionellen
Langhauses. Das Vier-Sterne-Bou-
tique-Hotel bietet unter dem
Namen Hôtel Musée Premières
Nations einen ganz besonderen
Aufenthalt. Sein mehrfach ausge-
zeichnetes Restaurant La Traîte ist
für eine außergewöhnliche Küche
bekannt. Michael Gagné verwen-
det unter anderem viele regionale
Kräuter, die aus der Tradition der
Ureinwohner stammen. Musik,
Tanz und Lebenslust erfahren Be-
sucher Ende Juni beim alljährli-
chen Pow-Wow-Festival. Sie spü-
ren die Kraft der Trommeln und
bewundern die Ausdauer der Tän-
zer. Täglich finden geführte Tou-
ren durch das Reservat statt. Ob
Gäste lieber Geschichten über 
Mythen und Legenden der First

Nation lauschen, in Workshops
selbst Huronen-Schmuck anferti-
gen, das Museum besuchen oder
im Spa entspannen – sie sind
immer mitten im Geschehen und
erleben die First Nations aus einer
authentischen Perspektive.

WER DIE EINSAMKEIT sucht,
übernachtet während seines Qué-
bec-Aufenthaltes in dem Leucht-
turm Pot à l’Eau-de-vie auf einem 
Archipel mitten im Sankt-Lorenz-
Strom. Die Region Bas-Saint-
Laurent bei Rivière du Loup gilt als
ideales Ziel zur Beobachtung von
Meeresvögeln. Von Ende Juni bis
Anfang September sind die drei 
romantischen Doppelzimmer des
Leuchtturms von 1862 buchbar.
Nur 24 Stunden dürfen Gäste das
historische Kleinod erleben. Beim
ungezwungenen Essen genießen
sie regionaltypische Gerichte. Auf
der Leuchtturm-Route (Route des
Phares) können maritime Aben-
teurer 19 Leuchttürme als ihr Ur-
laubsdomizil wählen.

Hotel

TIPP

Im hoteleigenen Spa des
Village-des-Hurons las-
sen Gäste sich nach alten
Traditionen verwöhnen.
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quebec
Wer die kanadische Pro-
vinz Québec bereist,
kann zwischen vielen un-
gewöhnlichen Hotels
wählen – wie einem First
Nations-Reservat oder
einem Leuchtturm.

TRAUMREISEN IN 

Beim Pow-Wow kann man 
begabte Tänzer in farbenpräch-
tigen Kostümen bewundern. 

TrAumHOTeLS

Die komfortablen Zimmer
in Wendake sind natur-
nah im regionaltypischen
Stil eingerichtet.
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